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Eugen Salomon fand als geſchäftstüchtiger Mann ſofort

den gewünſchten Ton und bat den Dotitor ihm zu folgen
Die Treppe zum Obergeſchoß war etwas ſchmal und ſteil

Gichtige und lahme Patienten würden ſie ſchwer benutzen
tönnen Und jede Stufe knarrte als wolle ſie ihren Unwillen
über unerlaubte Störung aus langem Schlafe zum Ausdruck
bringen

Die Zimmer waren ſo übel nicht Zwei nach der Bandgaſſe
zu und zwei mit dem Blicd auf Salomons Hof in dem es eine
anſehnl che Verſammlung von übereinandergetürmten leeren
Kiſten aller Größen und Arten gab Die Ausſicht auf dieſes
Kiſtengerümpel war nicht gerade intereſſant Und die Bandgaſſe
bot auch keine Schönheiten Nicht einmal rechte Sonne hatte ſie
ganz zu ſchweigen von anderen Dingen die weniger wichtig
waren

Friedrich Vogelſang hielt noch einmal prüfend Umſchau
Für Zechliner Verhäliniſſe und ſeine beſcheidenen Anſprüche
genügten die Räume Schade daß ſie ohne jede Einrichtung
waren Er hätte ſie lieber möbliert gemietet

Als er darüber mit Salomon zu ſprechen begann erſchien
die Frau des Hauſes offenbar durch Adelheid von dem Beſuch
des Arztes unterrichtet

Frau Melanie Salomon trug ein ſaloppes Morgenkleid und
war ziemlich nachläſſig friſiert Sie verfügte im Gegenſatz zu
ihrem Gat en üder einen mehr als aus önmlichen Leibesnm ang
hatte ein ſettes Doppelrinn und ſchen etwas aſthmatiſch Der
goldene nicht gerade ſitzende Klemmer deutete auf Kurzſichtig
teit Sie hatte die Hewohnheit ihn während des Sprechens
in der Hand zu halten und damit ihre Rede begleitende Be
wegungen auszuführen

Melanje ſagte Salomon nach der Vorſtellung der Herr
Doltor iſt nicht abgeneigt die Wohnung zu mieten

Das freut mer, erklärte Melanie denn ſie war eine
Landsmännin Thereſe Schul es und hatte die Vorliebe für den
Datp mit nach Zechlin genommen Sie werden glücklich in
unſerem Hauſe ſe n Herr Doktor v

Obwohl Vogel,ang ſich im ſtillen ſagte daß dieſe Prophe
zeiung zum mindeſten ſehr kühn fei wollte er ſeiner ditcken

zukünt gen Hauswirtin nicht gleich beim Beginn der Bekannt
ſchaft mit Vermutungen gegenteiliger Art kommen ſagte alſo
nur daß er es hoffe

Melanie ſchritt mit der Miene der Beſitzerin durch das
Zimmer und ließ den ſchleppenden Saum ihres Morgenge
wandes eine Orgie des Staubaufwirbelns feiern Eugen
ſie ſagte Euſchen die Fenſter mußt du noch verkitten

laſſen gleichfalls mußt du die Oſens nach ehen lafſen Schließ
lich in das Zimmer wo der Steuerrat drin geſtorben iſt müßteſt
du neu t apzieren laſſen

Der Doktor meinte dergleichen Kleinigkeiten würden ſchon
Erled gung finden weit wichtiger ſei es ihm einige

inrichtungsſtüde mitmieten zu können
Sie meinen alſo ſo ähnlich wie möbliert Herr Doktor

erkundigte ſich Melanie Und als Vogelſang bejahte verſprach
un die notwendigſten Möbel in zwei Zimmern ſorgen zu

wollen
Da würde ich Jhnen dankbar ſein Fehlendes könnte ich

mir in Küſtrin oder ſonſtwo kaufen Und da ich keine großen
Anſprüche ſtelle denke ich zurecht zu kommen

Als Vogel,ang ſich nachher auf dem Rückwege zum Grünen
Hecht befand war es ihm nicht möglich über das zu Er
wartende une ngeſchränkte Befriedigung zu empſinden Er hatte
im Gegenteil das Geſühl einer nicht geringen Menge von Un
annehmlichkeiten en an denen ſelbſt Herrn Salo
mons außerordentliche Liebenswürdigkeit und Frau Melanies
bereitwilliges Entgegenkommen hinſichtlich der Möbelfrage nichts
ändern würden

Er wollte es nicht er ſträubte ſich mit aller Willenskraft
dägegen kam aber doch nicht daran vorüber und mußte zum
erſten Male denken daß er mit ſeiner Ueberſiedlung nach Jechlin
nicht das beſte Teil erwählt ſondern ſich ſozuſagen in die
Neſſeln geſetzt hatte

Friedrich Vogelſang hatte den Beſtand ſeines nicht beden
tenden Barvermögens durch den Kauf einer ganzen Anzahl Ein
richtungsgegenſtände für die Wohnung im Salomonſchen Hauſe
um eine für ſeine Verhältniſſe erhebliche Summe verringert und
ſaß müde und abgeſpannt und auch etwas mißgeſtimmt in dem
verräucherten Warteraum des Frankfurter Bahnhofes Er hatte
bis zum Abgang 7 noch mehr als eine halbe Stunde
Zeit und richtete ſeine ſtark geteilte Aufmerkſamkeit auf das
Kommen und Gehen der Reiſenden

Der Nachmittag des letzten Septembertages war trübe und
regendunſtig Das längſt ſommermüde Blättervolk der vor dem
Bahnhofe ſtehenden Linden hing verwaſchen und nebelfeucht
an ſeinem Gezweig und erhöhte den Eindruck dar troſtloſen
Melancholie die dem Herbſttage eigen war
Sie floß wie ein Gift in die dafür empfänglich geſtimmteSeele des Doktors und bewirkte daß er ſener ngebung

ſchließlich nicht einmal mehr die geteilte Aufmerkſamkeit ent
gegenbrachte ſondern trüber als der trübe Tag vor ſich hin

ſtarrte und zu unangenehmer Jdeerwerbindung förmlich ge
zwungen an Zechlin d achte

Der Eintritt einer von zwei ſchottiſchen Schäferhunden ge
folgten jungen Dame ließ ihn aufſehen Sie ſetzte ſich an einen3 weit von ſeinem Platze entfernt ſtehenden Tiſch und ver

tiefte in ein ihrem Handtäſchchen entnommenes Buch Es
eiteren Jnhalts zu ſein Denn der beluſtigte Zug um den

Mund vertiefte ſich und gab ihrem anziehenden Geſicht das
Vogelſang im Profil betrachten konnte einen eigenen Reiz

Er mußte umwillkürlich an Sabine Thomſen denken und ſich
des merkwürdigen JZuſammentreffens mit ihr erinnern Da
rüber vergaß er ſeine nicht minder ſchöne Nachbarin und wurde
erſt wieder auf ſie aufmerkſam als ſie ſich beim Aufrufen des
Küſtriner Zuges und den Warteraum verließ

uf dem Bahnſteig ging er ein paarmal an ihr vaorüberSie ſond die beiden Hunde an der Leine haltend hart am

a
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bewußt und unternehmend

Schienenſtrang und ſah nach der Richtung aus der der Zug
kommen mußte Jetzt trug ihr Geſicht einen kühlüberlegenen
Ausdruck Der Mund war geſchloſſen Sie ſah ungemein ſelbſt

aus wozu das enganſchließende
dunkelblaue Koſtüm nicht wenig deitrug und wippte in un
geduldiger Erwartung des Koch nicht ſignaliſierten Zuges mit
dem linken Fuße

Als der Zug mit einigen Minuten Verſpätung einlief ent
ſchwand ſie ſeinen Bligen im Wirrwarr des Aus und Ein
ſteigens und da er während der Fahrt an alten und neuen
Grübeleien weniger angenehme als unterhaltende Reiſegenoſſen
hatte dachte er an die junge Dame ſehr bald überhaupt nicht
mehr

Aber es war ſchon von Zechlin her dafür geſorgt daß er
gleich nach ſeiner Ankunft in Küſtrin wieder an ſie erinnert
wurde Allerdings vhne daß er es wußte

Jürgen Völſch mit ſeinem Korbwagen vor dem Bahnhof
auf den Doktor wartend berichtete nämlich in ziemlich trauſem
Durcheinander und daher für den Zuhörer in zunächſt doppelt
unverſtändlicher Weiſe von einem Beſuch der Schulzen die ihn
zu einer Fahrt nach Küſtrin zweds Abholung einer jungen
Dame habe dingen wollen und zuletzt ſo unverſchämt geworden
ſei daß er ſie habe aus dem Hauſe werfen müſſen

Ueberhaupt ſchien es bei der Schulzen nicht zu ſtimmen,
meinte Völſch am Ende ſeiner langatmigen Erörterungen denen
der Doktor in ſtoiſcher Gelaſſenheit zugehört hatte Sie redete
nämlich immerzu von nem weiblichen Doltor der nach Zechlin
käme und den ich da ich doch Doktorkutſcher ſei partout abholen
müſſe Verſtehen Sie den Blödſinn Herr Doktor

Offenbar hatte Völſch trotz der Publikationsfreudigkeit Eu
gen Salomons von dem bevorſtehenden Zuzug einer Aerztin
noch nichts gehört oder doch wenigſtens dem Gerücht nicht einen
Funken Glauben geichenkt Vogel ang flärte ihn auf Es ſei
leider nicht der von ihm vermutete Blödinn ſondern lebens
wahre Wirklichkeit Wir haben von morgen ab weibliche
Konkurrenz in Zechlin

J das wäre ja doch der Dejibel Herr Doktor wenn wir
uns das gefallen leßewn Völſch rief es ſo laut und fuchtelte da
bei ſo heftig mit den Armen durch die Luft daß ein paar
Vorübergehende neugierig aufblidten und vielſagend lächelten
Dagegen müſſen wir proteſtieren Jn Zechlin hat kein weib

licher Doktor was zu ſuchen
Als Doktor Vogel,ang belehrend erwibern wollte daß alle

Proteſte der Welt nutzlos ſein würden bemerkte er Völſchs
intereſſiertes Geſicht das ſich dem Eingang zum Bahnhofsge
bäude zugewandt hatte Und als der Doitor ſeine Blicke nach
dorthin richtete ſah er die junge Dame die er in Frankfurt im
Warteſgal und auf dem Bahnſteig beobachtet hatte mit ihren
beiden Hunden und in Begleitung eines mit Gepäck beladenen
Dienſtmannes der zum LUeberſluß ein Fahrrad führte auf
den Wagen zukommen

Eine Ahnung durchzuckte ihn Sollte das etwa ſeine Kon
kurrentin ſe n Allem An chein noch ſuchte ſie nach einem Wa
gen Der in Frankfurt von ihm an ihr beobachtete ſelbſtbewußte
Ausdruck war aus ihrem Geſicht verſchwunden und hatte einer
ſtarken Ratloſigkeit Platz gemacht

Sie verzehen, ſagte ſie halß zu Völſch halb zu dem Dor
tor gewandt iſt dies vielleicht der Wagen nach Zechlin der
ein Fräulein Avengarius abholen ſoll

Völſch überkam ein Ahnen Die Fragende war offenbar
die Perſon die There s Schulze als die neue Aerztin für Jechlin
erwartete Er ſetzie ſich in Poſitur und ſagte hoheitsvoll Nee
mein Fräulein Und während ein luſtiges Zwinkern in ſeinen
Augen aufleuchtete fragte er Sie ſind wohl das Fräulein das
in Zechlin doktern will

Ehe Käthe Avenarius dazu kam die draſtiſche Erkundigung
Jürgen Völſchs zu beantworten ſprach Vogelſang Einen

ritt vortretend verbeugte er ſich und ſagte einem plötzlichen
Einfall Folge gebend Der Wagen iſt für meine Abholung
n aber ich ſtelle ihn gern zur Mitbenutzung zur Ver

ung
Sie ſind ſehr liebenswürdig, ſagte ſie lächelnd möchte

Sie aber mit meiner Perſon nicht beläſtigen da ich mein Rad
benutzen kann Wenn Sie indes geſtatten würden mein Gepäck
auf den Wagen zu legen würde ich Jhnen ſehr dankbar ſein

Gern ſagte Friedrich Vogelſang und ſah ſie erwartungs
voll an als erwarte er von ihr eine Jnformierung über ihre
Perſon

Sie ſchien ihn in dieſem Sinne zu verſtehen denn ſie ſagte
Es iſt mir darum zu tun mein Gepäck möglichſt ſicher nach

Zechlin zu bekommen da es unter anderm die Jnſtrumente für
meine ärztliche Praxis die ich in Zechlin beginnen will enthält
Jch bin nämlich Doktor der Medizin und heiße Käthe Ave
narius

Fortfetzung folgt
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Die neue KRechtſchreibung

Adolf Hoffmann freue dirHeute mach ich dich Bläh ſier
nn man bringt bei uns in Schwung

Eine neue Rechtſchreibung

Und es würde dich doch tränken
Derner da nicht zu gedenken
Der das Deutſche ſo beherrſcht
Daß du Kulkt miniſter werſcht
Doch ich höre zum Bedauern
s wird wohl noch ein Weilchen dauern

Bis die neue Schreibart kommt
Die dem deutſchen Reiche frommt

Und inzwiſchen latſcht man leiſe
des roten Adolfs Gleiſe

en als Glanzpunkt uns gebracht
Reunzehnhundert zehn plus acht

Und ich muß zum Schluſſe ſagen
r ſchreiben ſind zwar Fragen

in eſer Tage Not
Richtig handeln wär Gebot

fahrten lockten vielleicht auch die
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Daher der Name Opoldeldok
Jntereſſanter Kleinkram geſammelt von Prof D

Nachdruck verboten

Daher der Name Opodeldok dieſe oft gehörte ſcherz
hafte Wendung iſt ſpötti ch gemeint denn niemand weiß woher
der Name für die es Heilmittel tommt Jn der Schule pflegt
als ab ſchredendes Benpiel für unzuläſſige Erklärungsform der
Satz genannt zu werden Opodeldok iſt wenn man Rücken
ſchmerzen hat

Warum ſchreiben Zeitungen ſo ſelten gegen Auswüchſe der
Mode Weil jeder erſahrene Journaliſt weiß ſein Wort würde
das Gegenteil des gewünſchten Erfolges zetigen in Zeitungen
bekämpftie Modetorhelten gewinnen ſtets noch an Verbreitung

Lakritze iſt der Extrakt des Süßholzes ſie wird Haupt
fächlch aus Jtalien eingeſſihrt Das Wort hieß früher lakeritze
nach dem late niſchen liquiritig griechiſch glykyrriza Der
gereinigte Lakritzen aft wird zu Salmiak Lakritze Cachou uſw
verwendet

Unſere Großväter erzählen daß in ihrer Jugendzeit an
rheiniſchen Wirtshänſern ein Schild prangte Wer drei Gro
ſchen bezahlt erhält ein gut belegtes Wurſtbrot und kann dazu
ſoviel Wein trikken als daß er will Wann wird s wieder
ſo werdens

K

Jn einer Reiſe durch Deutſchland und die Schweiz im
Jahre 1781 bherausgegeben von dem bekannten Berliner
Buchhändler Friedrich Nicolai erwö ak der Verfaſſer bereits
einen Füllſederhalter deſſen Einrichtung er durch Abbildungen
erläutert

Woher kommt das Wort Heller Es hieß früher Hal
ler nach der Reichsſtadt Schwäbiſch Hall wo dieſe Münze
zuerſt geprägt wurde

Eine einzige Fliege legt im Laufe des Sommers etwa
20 Millionen Eier Wie groß würde die Nachkommenſchaft
dieſer einen Fliege nach fünf Sommer ſein wenn ſich alle
Eier zu Fliegen entwideln würden Die Zahl 32 mit nicht
weniger als 35 Nullen dahinter

Ein Geſchoß mit Anfangsgeſchwindigteit von 11 000 Pietern
pro Sekunde ſenkrecht abge chleudert würde niemals wieder zur
Erde zurüdkehren bei Horizontalflug würde es zu einem
Planeten werden der die Erde ewig umkreiſt Dies ergibt die
Rechnung aber nur wenn der Lufiwiderſtand nicht
in Betracht gezogen wird

Der Holzſchlag in den deutſch Forſten veträgt jährlich 55
bis 60 Millionen Kubikmeter wörunter 20 Millionen Brenn
holz ſind

Kürzlich iſt es einem Gelehrten gelungen ſieben Jahre alten
Kreſſenſamen der ſeine Keimkraft anſcheinend vollſtändig ver
loren hatte durch Behandlung mit Wafſerſtoffſuperoxyd wieder
zubeleben

Die Serviette heute auf gut Deutſch Mundtuch genannt
war ſchon bei den alten Römern allgemein gebräuchlich Jm
Anfang des 16 Jahrhunderts kam die Serviette nach Deutſch
land und erſt wieder 100 Jahre ſpäter benutzte man ſie unter
dem Namen Fatſche nlein kunſtvoll gefaltet zum Schmuck der
Tafel

Die Kanüle
Skizze von
Max Adlker

Rachdruck verboten

Das war im Juli als ich dem lebhaften anmutig ſchönen
Kinde auf der Fahrt zwiſchen Wismar und Arendſee begegnete
Von irgend einem Landſtädtchen her war ſie mit ihrer
Freundin einem bebrillten mageren Ding das ihr offenbar
als Folie diente in den Wagen geflattert hatte den am
Bahnhof zurückbleibenden Be annten ein paar neckende Scherz
worte zugerufen und dann den Platz mir gegenüber einge
nommen

Sofort flogen ihr aller Blicke zu Tatſächlich war an ihrer
Erſcheinung etwas Außerordentliches das ſie von dem land
läufigen Durchſchnitt doppelt ſcharf abhob Vielleicht lag das
Auffälkige in der ſo ſeltenen Vereinigung von idealſter Provinz
geſundheit und beſter Stadtkultur bei ein und demſelben
Menſchen Und ein ganz gleich gearteter Gegenſatz beherrſchteihr Mienenſpiel auf den eſonnten Grunde eines anſcheinend

ſorglos heiteren Mädchengemüts tauchte urplötzlich ein Ge
witterleuchten auf das von der Tragit irgend eines leidvollen
Erlebens in ihr ger wärtges Sein herüberzuate Dann ging
über ihr Antlitz der nervöſe Krampf den ein gewaltſames und

merzliches Ueberwinden verurſacht Aber bald wiederum
ien der feine Reiz dieſes Ge ichts unter dem delebenden Strahl

eines ſchalkhaften Frohſinns aufzublühen ſo daß ihr ganzes
Weſen anmutete wie ein beſtändiger Triumph der Jugend
leichtigkeit

Es gab unter den Fahrgäſten kaum einen den dieſe Er
ſcheinung nicht auf irgend eine Art im Bewußtſein oder imEmpfinden in ren Bann gezogen hätte Eine dicke
Lehrersfrau die ſich ſonſt um die Schönheitsqualitäten ihres
Gatten ſchwerlich gekümmert hätte zeigte ſich plötzlich ernſthaft
beſorgt ob ihm auch das runde Lodenhütlen richtig auf
dem Kopf ſäße Und die mitfahrenden Mädchen hatten mit
einem Mal alle an ihren Bändern und Maſchen zu neſteln

Die heiße Nachmittagsſonne die bei einer plötztichen Biegung
der ar a t Wagen brannte brachte uns auf den

eſchze tigen Gedanken die Fenſtergardinen vorzuziehen Dabete von ſelbſt ein Geſpräch an Die beiden

en eine e Nach Heiligendamm n
entfernte it von
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Begegnungen mit Prinzen und eldertenören Nur der de
gleitende Herr fehlt noch ließ die Bebrillte durchei gen Mit
meinen verſtaubten Schuhen wohlig ermüdet von einer herr
lichen Fußreiſe durch das medlenburgiſche Land fand ich die
Rolle der Gardedame nicht verlodend genug um die winkende
Abendruhe in meiner Arendſeer Fiſcherkate daſür hinzugeben
und ſtellte mich taub

ebrigens bot ſich ſchon auf der nächſten Station Erſatz
an und die Leichtigkelt mit der er angenommen wurde ließ
mich meine Sprödigreit nicht bereuen Ein Sonntagsausflügler
mit glänzend gewichſtem Schnurrbart ebenſolchen Lagdſtieſeln
und allem ſonſtigen Zubehör einer richtigen Eiſenbahnbekannt
ſchaft kam hereingeſtürmt ergriff unverweilt das ſtockende
Geſpräch am el und die Gelegenheit beim Schopf Die
erſehnte ſpaniſſche Wand hatte ſich angefunden

38 verlor die drei ſchwahenden jungen Leute alsbald aus
dem Geſichtskreis zumal eine andere zugleich mit dem glanz
reichen Kavalier auftauchende Gruppe meine ganze Aufmerk
ſamkeit feſſelte ein bäuerliches Ehepaar mit einem kranken
Kinde das in ein großkariertes Umhängetuch eingeſchlagen
der Mutter im Arm lag Ein unheimlicher pfeifender Ton
drang mit jedem der raſchen Atemzüge des ſchlafenden Kindes
aus der Umhällung hervor Es war un chwer zu entdecken
daß das Pfeifen von einer Kanüle herrührke die das Kind im
Hals trug Leiſe erzählte die Mutter einer teilnehmenden Frau
der Kleine ſei eben operiert worden und nun habe er einen
Freiplatz in einem Oſtſee anatorium bekommen um ſich wieder
zu kräft gen Ach ſie glaube ja gar nicht daran daß er jemals
wieder geſund werden könne ber man mü,ſe eben bis zur
letzten Minute hoffen

Während das rhythmiſche Pfeifen bald ſchriller ſägend bald
leiſe ra,chelnd die ſchwüle Luft durchſchnitt und die Nerven
erſchauern machte die drei Heiligendammfahrer unbe
kümmert fort ihr Sonntagsprogramm zu entwickeln Die
flehenden Blide der Mutter prallten wirkungslos an dem Eis
panzer ihres dreie nigen Vergnüngungswillens ab Manchmal
ſchien es zwar als empfände die medlenburgiſche Schöne das
Unpaſſende ihrer lauten Ausgelaſſenheit und wie ſie einen
ſcheuen Blick auf das glückverla ſene Häuflein Menſch warf war
es als überlieſe ſie ein Fröſteln der Ahnung doch gleich darauf
fiel ſie in ihre übertriebene Luſtigkeit zurück die ſie wie
ein Opiat zu gebrauchen ſchen Bis endlich die geängſtigte
Mutter um Schonung bat dem Kindchen gehe es gar ſehr
ſchlecht und ſie möchten doch ein wenig Rüchicht über

Da ſchwiegen ſie betreten ſtill aber nach kurzer Zeit durch
brach der Sonntagswortſchwall wieder die Dämme der
Humanität

Jn Heiligendamm ſtiegen ſie aus des ſchöne Prodinzfräu
lein machte einen ironi,chen Knids und bald ſah ich in dem
gelichteten Waldpark hinter der Station zwei helle Sommer
bluſen neben einem dunklen Herrenrock gegen den Strand hin
verſchwinden

Das Elternpaar mit dem röchelnden Kinde verließ den Zug
in Brunshaupten und ich das Herz voll ſeltſam zwieſpältiger
und lärmender Empf ndungen fuhr weiter nach meiner ſtillen
Arendſeer Fiſcherkate

Jm Hervſt fuhr ich dieſelbe Strecke
Es war ein regneriſcher grauer Tag Von ver See her

ſtiegen ungeheure weiße Wolkenſchwaden auf die hoch am
Himmel lande nwärts wuchſen und ihre unerſchöpfliche Waſſer
fülle über das Küſtengebiet ergoſſen

An der Station jenes Landſtädtchens wartete eine ſchwarz
gekleidete Dame auf den Zug Jch erkannte ſofort daß ſie

es a Sie trug einen Handkoffer und einen großen Blumen
ſtrauß

Ein mthevolles Lächeln des Wiedererkennens leuchtete in
ihren gramverhangenen Augen auf als ſie mich am Wagen
fenſter erblicte Sie ſtieg in den elben Wagen ein und nahm
wieder mir gegenüber Platz Jhre Züge hatten ſich frauenbaft
verſchärſt und es ſch en als hätte jenes vorübergehende nervöſe
Zuäen ſich mittlerweile auf ihrem Geſicht dauernd feſtgeſetzt

Meine Teilnahme bewog ſie aus ſich herauszugehen und
zu erzählen

Jene Kahnpartie in Heiligendamm hatte mit einer Ver
lobung geendet und ſechs Wochen darauf hatten ſie geheiratet

Aber das alles war nichts weiter geweſen als Galgenhumor
ſtimmung und was darauf folgte ein Akt ratloſer Ver

zweiſlung
Der den ſie damals eigentlich meinte war weit fort auf

See Kapitän auf einem Paſſagierdampfer
aus Geldgründen unerreichbar Es fehlte an der Kaution für
die Heiratsbewilligung r Vater ein kleiner Beamter in
jenem Städtchen hätte ihr nichts mitgeben können als ihre
koſtſpielige Erziehung ſo ſtand ſie vor dem Leben hilfloſer da
als jedes erſtbeſte Landmädchen das ſelnen Svarpfennig im
Strumpf hat Jhr Bräutigam aber hatte ſich in den Ueber
jeedienß einſtellen laſen um ihr und ſich ſelbſt den Schmerz
der Nähe zu erſparen

Nun gehörte ſie faſt ein Jahr lang jenem andern an
Geſtern aber erhlelt ſie ſchlimme Nachricht vom Geliebten

Ein ſchweres Halsleiden hatte ihn gezwungen das Spital eines
Oſtſeebadeortes aufzuſuchen Und er hatte ſie gebeten zu

kommen denn heute ſollte er operert werden
Es war ſicherlich unter dem Einfluß der gleichen Jdeen

verbindung daß wir in dieſem Augenblick beide zum Fenſter
hinaus ehen mußten Ein ſpitzes blaſſes Kindergeſichtchen tauchte
zwiſchen uns auf und ein metalliſches Pfeifen und Raſſeln
miſchte fich in das taktmäßige Geſtampfe der Räder Und die

Stimme einer geängſtigten Mutter die den Schlaf
e ren Lieblings behütet

Frellch heute wußte ich daß ihr damaliger Uebermut
Verzweiſlung war aber wir dachten wohl beide jetzt im ſtillen
dasſelbe daß auch eine Verzweiflung die Grenzen der Selbſt
fucht nicht überſchreiten ſollte

Der Zug näherte ſich ihrem Ziel Sie holte ihren Koffer
und ihren Blumenſtrauß aus dem Paketnetz herab And wie ſie
den Duft der Blumen inbrünſtig einſog war es als huſchte
für den Zeitraum einer Sekunde wieder jenes unfäglich feine

ſorglosüp Lächeln über ihre Züge das ich damals im
ier auf ihrem Antlitz ſah

Wir nahmen Abſchied Noch immer ging ein troſtloſer
Regen nieder Der Himmel war dicht von weißlichen Schleiern
umzogen als wollten ſie eine Bahre verhüllen

Nun ruht er vielleicht längſt in der heimallichen Erde
Und was aus ihr geworden iſt weiß ich nicht

Rabindranath Tagore

Der i D de 7 Mai ſeiten 60 GeS durch vie e des lite
r 1913 berannt geworden Jnſeinar Heimat war er längſt als der e National
uhter und der geiſtige Führer ſeines Vo bekannt

Und für ſie auch

und von alten geliebl Er halte in Laufe von 34 Jahren eine
nnüberſehbare Menge von Gedichlen Dramen Erzahlungen
Romanen Eſ ays kritiſchen und hiſoriſchen Studien in mehr
als 60 Väüchern und verſchiedenen Zeitſchriften veröſſfentlicht
und daneben auf mannigfache Wehe an dem Kampf gegen
die ſozialen Mißſtände und an den Beſtrebungen zur Er
neuerung der indiſchen Kulkur teilgenommen

Rab ndranaſh Tagore eigentlich Thalur wurde am 7
Mai 1361 in Kaltutta geboren als Sproß einer alten
Brahmanenfamilie die zu der geiſtigen Ariſtokratie des Landes
gehört und ſeit faſt einem Jahrtauſend in deſſen Geſchichte
e ne rühmliche Rolle ſpielt Sein Vater hieß im Volke Der
großer Seher er war ein Frommer und eine Einſiedler
natur echt indi cher Prägung So iſt Rabindranath ſchon durch
ſeine Ablunſt der Erde der einheimiſchen indiſchen Kultur
und vielleicht niemals ſind alle ſchöpferiſchen Kräfte eines
roßen alten re chbezabten Kulturvolies ſo vollſtändig in der

eines Mannes zuſammengefaßt und in n
Geſtalt geworden Dichtung Religion und Philo ophie Muſik
und Kunſt Geſchichte und Sage Philologie und Kritit Er
ziehung Sozialreform und Politik alle ſind in ſeinem Werk
eſchloſſen oder doch irgendwie von ihm geſördert Aber die

Hauptſache in dieſem mann gfachen Wirken iſt doch die Dich
tung Tagore iſt Dichter durch und durch iſt Dichter auch
wenn er philoſophiert und redet Dichter ſelbſt in ſeinem pral
tiſchen Wirken und im täglichen Leben Alles entſteht bei ihm
nicht willtürlich nach vorbedachtem Plan ſondern es erwächſt
organiſch in unbewußter Notwendigkeit aus der vollen Hingabe
an dein Moment und aus dem ſchöpferiſchen Schauen ſeiner
Phantaſie Und wiederum innerhalb der Dichtung hat er
alle Gattungen gepflegt und in allen zahlreiche bedeutende und
egenartige Werke ge,chaffen doch der eigentliche Kern ſeines
Schaffens das Herz von dem alles andere geſpeiſt und belebt
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wird iſt die Lyrik das Lied Tagore iſt Liederſänger
Volisänger in einem ſo vollſtändigen und urſprünglichen Sinne
wie wir es uns ſchwer vorſtellen zönnen Seine Gedichte an
Kunſtvollendung und Reinheit der Form den ſchönſten eben
bürt g die je geſchaffen wurden ind zugleich Voltslieder
ſie ſind in ihrer Maſſe Gemeingut des bengaliſchen Volles ge
worden und werden in Stadt und Land bei der Arbeit und am
am Feleradend zu Hauſe wie bei Feſtver ammlungen ge ungen
Das iſt nur möglich weil ſie nicht die Ge ühle ner beſtimmten
Bildungsſchicht oder gar die privaten Erleoniſſe eines be onderen
Jndwiduums zum Jnhalt haben und nirgends kompliziertere
Kulturverhältniſſe vorausſetzen

Wie ſich die indiſche Mut unſerem unmittelbaren Genießen
verſagt ſo würde auch der kunſtpolle Strophenbau und der
reiche Reimſchmuck wenn es gelänge ihn nachzubilden uns
zu künſtlich vorkommen und den Liedern gerade den Stempel
natürl cher Schlichtheit und Urwüch igte t rauben So war der
Dichter von einem richtigen Gefühl geleitet als er auf einer
Ueberfahrt nach England eine Auswagdl ſeiner religiös en Lyrik
ins Engliſche übertrug und dafür das Gewand ſchlichter Verſe
wählte Dies iſt die Sammlung Gitanjali prich gitand
ſchali Anbetung in Liedern das erſte Buch das
von ihm in einer europäiſchen Sprache erſchien das die Zuer
kennung des Nobelpreiſes veranlaßte und überhaupt ſe nen
Welkruhm begründete Dieſem erſten Bande ſind ſeitdem zahl
reiche andere geſolgt Gedichtbände und Dramen Erzählungen
und philoſophiſche Eſſays und heute liegt ein beträchtlicher Teil
ſeines Weries in engliſcher Sprache wie in deut cher Ueberſetzung
vor Dabei iſt die engliſche Geſtalt der Ged chte durchweg vom
Dichter ſelbſt geſchafſen die der Dramen und Erzählungen
zume ſt von ſeinen Freuden und Schüleen doch ſtets unter
Mitwirkung und Kontrolle des Dichters Die Vorträge wie
Sadhana ind überhaupt in engliſcher Sprache gehalten hier iſt
alo die engliſche Faſſung Original

Durch Gitanjali iſt Tagore aus einem indiſchen Dichter
zum Weltdichter geworden und keiner lebt heute aus dem die
St mme der Menſchheit ſo rein und tief ſpricht wie aus ihm
Aber nicht nur als Dichter gehört er der Menſchheit an ſondern
ebenſo ſehr als Denker als Philo oph be,ſer als Prophet
als Denter als hiloſoph beſfer als Prophet als Ver
künder einer relig öſen Botſchaft Als ſolcher iſt er vor die
abendländiſche Welt getreten in einer Folge von Vorleſungen
die er 1913 an verſchiedenen engliſchen und amerikaniſchen
Uniwerſitäten gehalten hat und die in demſelben Jahre unter
dem Titel Sadhana Der Weg zur Vollendung als Buch
erſchienen ſind Die deutſche Ueberſetzung durch widrige Um
ſtände verſpätet iſt in die en Tagen heragusgekommen Tagore
belennt ſich wie die modernen Inder überhaupt im Gegen
ſatz zur Maſſe des Volkes zu dem einen Gott ohne Geſtalt und
Bild Aber er umſaßt die en Gott mit einer unvergleichlichen
Kraft und Glut per önlicher Liebe und iſt mit ihm verbunden
in innigſter Lebensgemein ſchaft Gott iſt ihm nicht wur der
allmächt ge Herr und Vater im Himmel ſondern der Meiſter
der ihm ſeinen Platz angewie en und an deſſen Werk er mit
ſchaſft der Freund und Kamerad den er gegenwärtig und nahe
ſuchte wie in der Felerſtille des Sabbaths ſo auch in der
tägl chen Arbeit im Staube des Alltags im Gedränge des
Marktes Denn dieſer Gott ſo per önlich er erlebt und
empfunden wird iſt nicht von der Welt abgeſondert und in
ein Jen eits gebannt ſondern iſt in ihr gegenwärtig wie
der Künſtler in ſeinem Werie Aus ſeiner ſchöpſeriſchen Freude
iF Naturgeſetze ſind der Ansdruck ſeines ens Aber der

Menſch t on ihrer Herrſchaft ansgenommen ihm gegen

ſie entſtanden und von ſeinem Wir en iſt Wende erfüllt

ſondern freie Hingabe

Linke Gertrud Lucas L Meuſel K Müller
Hans Richter H Rietz Paul Schlicht Otto Stach Frau J Schöbe

Otto S
Di

von B
von

Kiein Dorrit von Charles
ehrung von Carlyle

mann Chatrian
Abenteuer
Leben des Agricola

ber hat Gott als Liebe anf feine Macht verzichtet und h
Freheit gelaſſen denn die Liebe will nicht Unterwerfung

Daher kann nur in der Menſchenwelt
Anarchle und Zerrüttung herrſchen nur hier kann das Böſe
r gewinnen weil der Menſch von der ihm geſchenkten
Freſheit noch nicht den richtigen Gebrauch zu machen weiß

Schon in Tagores Perſon in ſeinem dichteriſchen und
philoſophiſchen Werke vereinigt er die uralte Weisheit des
Morgenlandes mit den feinſten Blüten abendländiſcher Kultur
die ihm beide von klein auf vertraut ſind Und ſeine Dichtung
ſeine Reijen und Vorträge haben eine unermeßliche Wirkung
in dieſem Sinne gehabt Aber er verfolgt dies Ziel auch mit
bemußter Abſicht Er hat den kühnen Plan gefaßt in
Schantiniketan eine internationale Univerſität ins Leben zu
rufen wo Vertreter des Oſtens und MWeſtens ſich zuſammen
finden zu inkimerem Kennenlernen und zum Austauſch ihrer
geiſtigen Güter Bei dieſer Verelnigung von Morgenland und
Abendland fällt dort Jndien hier Deutſchland eine beſondere
Aufgabe zu Beide Völter ſind einander verwandt als Jdeali
ſten unter den Völkern beide ſind ein Volk der Dichter und
Denker Träumer die daher bei dem Wettkampf um die Herr
ſchaft über die Erde zu kurz gekommen ſind Kein Volk hat
ür das Verſtändnis und wiſſenſchaftliche Erforſchunge ſo viel geleiſtet und von dem indiſchen Geiſte ſo viel

in ſich aufgenommen wie das deutſche Von keinem wird
Jndien ſoviel empfangen und lernen können Be de haben
ſtarke Gründe zuſammenzuſtehen inmitien der materialiſtiſchen
Welt und ſich in ihrer Eigenart zu ſtärken und zu feſtigen
Und wenn der Dichter der jetzt wieder in Europa weilt wie
wir beſtimmt hoffen in dieſem Sommer auch Deutſchland be
ſuchen wird dann wird er nicht als ein Fremder zu uns
kommen ſondern als ein Bruder bei dem die räumliche
Trennung das Gefühl der alten Bluts und Geiſtesverwandt
ſchaft nicht aufheben kann

Rätſelecke
Preisrätjel

An der Loſung dieſes Rätſels kann ſich jeder Wonnent der
SaaleZeitung beteiligen Der Löſung muß die nnements
quittung beigefügt werden Beteiligen ſich die Leſer öfters an
der Löſung von Preisrätſeln ſo machen ſie den Vermerk daß ſich
vie Abonnementsquittung in unſeren Händen befindet Es
kommen für jedes Preisrätſel fünf Hauptpreiſe geb Bücher
und fünf Troſtpreiſe beſcheidenere Bücher zur Verteilung Die
Löſungen müſſen ſpäteſtens Donnerstag in unſeren Händen ſein

Junhtenrätſel

4 2 3 1 5 6 Teil der HandS Heutſcher Finß

6 9 160 11 7 1 Mann Vorname
2 12 13 i Bibliſche Perſon7 5 6 l S 7 10 Stadt an der Wupper
3 5 6 11 RöZmijcher Kaiſer

Die Anfangsbuchſtaben der zu juchenden Wörter ergehen von vben wach
unten geleſen ein Wort das bet allen Kindern ſehr beliebt iſt

Scherzworträtſel
Leiterwagen Onnibus Droſchle Eigenbahn Auwmobil Poſt Was heißt das

4

Zerſchuitt Aufgabe
Wo iſt der Tabakpflan er

Die S Silhouetten ſind auszuichneiden und ſo zuſanrmenzutellen deſie die we San der gezuchten Figur umſchließen

u a

Anflöſungen aus der vorhergehenden Rätſelecke
Aufls ung des Preisrätſels

Saale o Zeitung

Auflöſung des Telegramm Nätſels
Engel Ratte Naſe Taße Efel Gulden Uhn Tafel Anker Kerche Laſſo

Erde Sachten Gans Uhr Tante Ernte gut gut
Anſlöſung der Streichhslze Aufgabe

4 J

Aufläſungen aus der vorhergehenden Woche
Auflöſung des Preisrätſels

Saal Saale Zeit ung Saalezeitung
Richtige Löſungen ſandten ein aus Halle Käthe 7 v

Buchwald Otto Ebert Paul Erlecke Helmut Friedrich Adolf Gebauer Frau Claxa Hartung E Hänſch F Herrmann Gertrud
Hoſchke Frau Elſe Keller Paul Lehmann Alfred Lezius Fr

ürnberg

Heinz Thomas V Vetter Joh Voigt A Wolkwis E L
auswärts Aus Böllberg Erich Matthes Cöthen2 Jacobſen Diemitz A Hosnow Erfurt Profeſſor

ieſeler

Die fünf Hauptpreiſe erhielten Gertrud Lucas
e Friedrich Max Kürnberg Frau Elſe Keller Profeſſor

eſeler

Die fünf Troſt preiſe erhielten
Käthe Breitter Paul Erlece Frau Clara

e fünf Hauptpvreiſe ſind Auf Gottes Wegen
nſtterne Biörnſon Die Hoſen des Hillibald Alexis üli r Knecht von Jeremias Gotthelf

Dickens Helden und Heldenver

Die fünf Troſtpreiſe ſind eund Fritz von Erck
Des Freiherrn von Münchhauſen Reiſen und

in e e e en munchen und die Küchlein don C Jvon Sopholies
Eberhardl ſich ihre am Montag n Mai

en en werden die u zugeſandt tenden auswärtigen Gewinnern
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